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- AUS DEM GEMEINDERAT -
DER GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE STEINERKIRCHEN A.D.TRAUN HAT AM 03.09.2019 

FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST: 
Der Beschluss über die Flächenwidmungsplan-Än-
derung Nr. 3.16; Sonderausweisung für bestehende 
land- und forstwirtschaftliche Gebäude - Wohnnut-
zung mit maximal 10 Wohneinheiten bei der Liegen-
schaft Niederheischbach 9, KG Steinerkirchen, Bau-
fläche 85) wurde gefasst. 
>Abstimmung: 24 Ja Stimmen, eine Stimmenthal-
tung wegen Befangenheit
Der Beschluss über die Flächenwidmungsplan-Än-
derung Nr. 3.19 und ÖEK-Änderung Nr. 2.11 von 
Grünland und eines Sternchenbaues samt Trenn-
grün in eingeschränktes Baugebiet und Betriebs-
baugebiet, sowie einer Berichtigung durch die 
Neuvermessung des Straßenverlaufes von Grünland 
sowie gemischtes Baugebiet in Verkehrsfläche wur-
de gefasst. (Betriebsanlage Fa. Spitzbart GesmbH)
>Abstimmung: Einstimmig durch Erheben der Hand
Eine Verordnung über die Festlegung eines Neu-
planungsgebietes im Bereich des neuen Amts- und 
Feuerwehrgebäudes wurde erlassen.
>Abstimmung: 18 Ja-Stimmen (ÖVP und SPÖ Frak-
tion), 7 Stimmenthaltungen (FPÖ-Fraktion)
Die Errichtung eines zusätzlichen Einfahrttores im 
Bauhofgebäude und die Finanzierung aus den 
Mietrücklagen wurde beschlossen.
>Abstimmung: Einstimmig durch Erheben der Hand

- NATIONALRATSWAHL 2019 -

Der Prüfbericht des örtlichen Prüfungsausschusses 
am 18.06.2019 wurde zur Kenntnis genommen.
>Abstimmung: Einstimmig durch Erheben der Hand
Die FPÖ-Fraktion stellte den Antrag die Verhandlun-
gen bezüglich Verpachtung und Ablöse des Gast-
hauses d´Sunn Leitn dahingehend abzuschließen, 
dass die Gemeinde die Ablöse übernimmt und dann 
mit dem möglichen Pächter die Höhe der Pacht zu 
verhandeln.
>Abstimmung: Einstimmig durch Erheben der Hand
Ein neuer Mietvertrag für die Wohnung Sportstraße 
6 wurde abgeschlossen.
>Abstimmung: Einstimmig durch Erheben der Hand
Der Dringlichkeitsantrag der FPÖ-Fraktion Stein-
erkirchen, die Errichtung eines Fahrbahnteilers auf 
Höhe der Hofersiedlung vordringlich zu behandeln 
und bei Herrn Landesrat Mag. Steinkellner umge-
hend um Förderung anzusuchen, wurde vom Ge-
meinderat mit 7 Stimmen dafür (FPÖ) und 18 Ge-
genstimmen (ÖVP und SPÖ) abgelehnt. Der Antrag 
für die Errichtung eines Fahrbahnteilers eine Kosten-
schätzung einzuholen und die Angelegenheit in der 
nächsten Sitzungen des Ausschusses zu behandeln 
und die weitere Vorgangsweise festzulegen wurde 
von 18 Mitglieder (ÖVP und SPÖ) befürwortet, 7 
Mitglieder (FPÖ) enthielten sich der Stimme.

ERGEBNISSE 2019
WAHLBERECHTIGTE	 1.855
ABGEGEBENE	 1.276                   68,8 %
UNGÜLTIGE		  17                          1,3 %
GÜLTIGE		  1.259                   98,7 %

DAVON ENTFIELEN AUF DIE PARTEIEN
ÖVP			   641			   50,9 %	 +7,6 %
SPÖ			   111			   8,8 %	 -5,2 %
FPÖ			   243			   19,3 %	 -9,9 %
NEOS			   100			   7,9 %	 +3,0 %
JETZT			   9			   0,7 %	 -2,0 %
GRÜNE		  147			   11,7 %	 +8,1 %
KPÖ			   4			   0,3 %	 -0,0 %
SLP			   1			   0,1 %	 N.T.
WANDL		  3			   0,2 %	 N.T.
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- STRASSENBAU -

- BÜRGERMEISTER INFORMIERT -
KOMPETENZZENTRUM

Am 27.09.2019 fand die Bauverhandlung für das geplante Amts- und Feuerwehrgebäude inkl. der Räume 
für das Rote Kreuz und die OÖ. Hilfswerk GmbH statt. Die Bauverhandlung wurde positiv abgeschlossen. 
Im nächsten Schritt wird die Genehmigung der Einreichplanung beim Amt der OÖ Landesregierung bean-
tragt und der Förderrahmen für das Projekt festgelegt.

BLUMENSTRASSE
Für die geplante Asphaltierung der Blumenstraße 
wurde in den vergangenen Wochen vom Büro Put-
re, Seekirchen das Straßenbauprojekt ausgearbeitet 
und die Ausschreibung durchgeführt. Als nächster 
Schritt ist die Finanzierung abzuklären und die Auf-
tragsvergabe durchzuführen.

SPORTSTRASSE
In der Sportstraße wurde die Errichtung des Regen- 
und Schmutzwasserkanals abgeschlossen. Während 
des Setzungszeitraumes im Grabungsbereich wurde 
ein provisorischer Straßenbelag aufgebracht. Die 
Asphaltierungsarbeiten sowie die Errichtung des 
Gehsteiges sind im Jahr 2020 geplant.

E I N R E I C H P L A N

Datum

2019 - 3003

Planinhalt

Projekt

Planverfasser

Neubau des Amtsgebäudes und des Feuerwehrhauses
der Gemeinde Steinerkirchen sowie Büroräume für das
OÖ Hilfswerk GmbH und für das Rote Kreuz.

Gezeichnet

KG: 51128EZ: 204 (derzeit, Stand 11.9.2019)GR.NR.: 33/3

Bauführer

Behörde

Bauherr und Freigeber

Raum für amtliche Vermerke

Grundeigentümer

Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun
Landstraße 7
4652 Steinerkirchen an der Traun

Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun
Landstraße 7
4652 Steinerkirchen an der Traun
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Der Planverfasser bestätigt hiermit, dass in diesem Bauplan die Anforderungen lt. § 31 OÖ.
Bautechnikgesetz (barrierefreie Gestaltung von Bauwerken) berücksichtig wurden.

Öffentliches Gut Grundgrenze
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infrastruktur Elektrokommunikation
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Für Ausführungen von Verglasungen in Absturzbereichen und die Ausführung von Verglasungen
hinsichtlich Aufprallunnfällen und herabstürzenden Gegenständen sind die gültigen OIB Richtlinien
und die gültigen ÖNormen (u.a. Glas im Bauwesen) einzuhalten

Fasadenfarbe / Putzfarbe ist nur eine Symbolhafte Darstellung

Alle Rohrdurchführungen die durch die Bradabschnittsgrenzen führen sind
vorschriftsmäßig abzuschotten!
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VORABZUG

STRASSENSANIERUNG
Dieses Jahr wurden wieder einige Gemeindestraßen in den Ortschaften Kriegs-
ham und Sölling saniert. Für die Sanierung wurden 16 Tonnen Bitumen und Gra-
nitsplitt verarbeitet. An besonders beanspruchten Stellen wurden die Straßen 
zweilagig überzogen, um so eine längere Haltbarkeit zu erzielen.
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Dr. Lucia und Georg Weber | Oberheischbach		  eine Antonie Elara
Doris und Andreas Obermair | Wollsberg				    eine Elisa Maria
Tanja Peterstorfer-Schwöry und Daniel Peterstorfer | Bachstraße		  eine Valentina

- GEBURTEN -

- GEBURTSTAGE ÜBER 90 JAHRE -

- IN STEINERKIRCHEN HABEN GEHEIRATET... -

Kadrije Sabani und Quail Sylejmani | Sportstraße
	 Elisabeth Krischan und Wolfgang Traxler | Bad Wimsbach-Neydharting

	 Frau Anna Reiter | Almegg | 90 Jahre
		  Frau Josefa Mayr | Niederheischbach | 91 Jahre
			   Frau Elisabeth Schwarz, Sr. M.Heriberta | Kirchenplatz | 101 Jahre

- ABBUCHUNGSAUFTRAG GEMEINDEABGABEN -

Aufgrund von mehreren Hinweisen aus der Bevölkerung möchten wir darauf hinweisen, dass der 
im Bereich des Federbühels gekennzeichnete Gehweg autofrei gehalten werden muss und die 
Parkplätze beim Musikheim bzw. an der Klostermauer genützt werden können. 

DIE KINDER UND PATIENTEN WERDEN IHNEN FÜR DEN SICHEREN WEG DANKEN!

- PARKPLATZSITUATION AM FEDERBÜHEL -

- MOPEDFAHRER -
Starke Lärmbelästigung, ein Verkehrsrisiko und vor allem eine Gefahr für Kinder am Schulweg 
stellen derzeit Mopedfahrer in den Siedlungsgebieten dar, die mit wahrscheinlich überhöhter 
Geschwindigkeit durch Siedlungen und durchs Ortsgebiet rasen. Diese Raserei sorgt bei Anrai-
nern für Unmut und Ärger.

WIR BITTEN DIE MOPEDFAHRER UM VERSTÄNDNIS UND RÜCKSICHT AUF DIE 
ANRAINER, KINDER UND FUSSGÄNGER !

Sie ersparen sich den Zeitaufwand für Überweisungen und müssen sich nicht um 
Zahlungsfristen kümmern.
Das Formular für die SEPA-Lastschrift liegt am Gemeindeamt auf und kann natürlich 
gerne auch per Mail gesendet werden.

BITTE NUTZEN SIE DIE MÖGLICHKEIT VON ABBUCHUNGSAUFTRÄGEN 
FÜR IHRE HAUSBESITZERABGABEN!

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE AMTSBLATT:
29.11.2019
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- BAUHOFMITARBEITER -
Seit Juni 2019 arbeiten 3 integrativ Beschäftigte mit 
einer pädagogisch und handwerklich geschulten 
Assistenzperson beim Bauhof SteinZell. Die jungen 
Männer, die von der Werkstätte Bad Wimsbach-Ney-
dharting des Evangelischen Diakoniewerkes Gall-
neukirchen kommen, haben so die Chance auf eine 
adäquate Eingliederung in ein normales Arbeitsle-
ben. Unter anderem ist eine sinnvolle Tätigkeit eine 
treibende Kraft für die persönliche Entwicklung und 
für alle Menschen wesentlich und wichtig.

Zu den Arbeitsaufgaben zählen etwa Unterstützung 
bei der Gestaltung und Erhaltung von öffentlichen 
Grünflächen, kleinere Reparaturen der Infrastruktur 
und Unterstützung beim Winterdienst - was eine Be-
schäftigung das ganze Jahr hindurch gewährleistet. 

Die Mitarbeiter sind eine sehr große Stütze zur 
täglichen Bewältigung der Bauhof-Aufgaben in 
der Gemeinde.

Wenn überhängende Gehölze entlang von Straßen 
und Straßenanlagen in die Fahrbahn oder in einen 
Gehweg hineinragen, stellen sie eine Gefahr für die 
Verkehrsteilnehmer dar. 

Die Grundbesitzer werden gemäß den Bestimmun-
gen der Straßenverkehrsordnung aufgefordert, 
Bäume, Sträucher, Hecken udgl., die die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf beeinträchtigen, zurückzuschneiden 
oder zu entfernen.

- RÜCKSCHNITT VON HECKEN UND STRÄUCHERN -
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Geben Sie von vornherein keinen Anlass für einen 
Unfall und ersparen Sie sich mögliche 

rechtliche Konsequenzen. Leisten Sie einen Bei-
trag zur Verkehrssicherheit!

Als familienfreundliche Gemeinde ist es den Verant-
wortlichen in Steinerkirchen besonders wichtig, den 
Kindern auch in der Freizeit vieles zu bieten. So ist 
es im Zuge eines Projektes der familienfreundlichen 
Gemeinde gelungen, eine Seilrutsche zu errichten.
Diese befindet sich am örtlichen Sportareal beim 
Stoni-Park. Bürgermeister Thomas Steinerberger 
ist es ein Anliegen, den Kindern bereits in jungen 
Jahren Freude an Bewegung zu vermitteln und das 
gelingt am besten auf spielerische Art und Weise. 
Die zahlreichen Kinder sind bereits jetzt von dieser 
neuen Attrakti-
on begeistert.



6

 AMTSBLATT	   AUSGABE 10|2019	

- SEKTION GYMNASTIK - BEWEGUNG FÜR ALLE -

Erlernen verschiedener Choreographien mit Steppbänken 
zu mitreißender Musik

STEPPAEROBIC MIT ÜBUNGSLEITERIN BARBARA SCHOBERLEITNER
JEDEN MITTWOCH VON 18.30 - 19.30 UHR

RÜCKENFITKURS:
AB DIENSTAG, 8. OKTOBER 2019 UM 18:00 UHR 

IM TURNSAAL DER SCHULANLAGE STEINERKIRCHEN
KURSDAUER/KOSTEN: 10 ABENDE JE 60 MIN € 70,00 

FÜR UNION MITGLIEDER GIBT ES EINE ERMÄSSIGUNG VON € 5,00

- PENSIONIERUNGSWELLE AM MARKTGEMEINDEAMT -
Gleich 3 Pensionierungen hat das Marktgemein-
deamt heuer zu verzeichnen. Den Beginn machte 
Ende Mai unsere Standesbeamtin Theresia Stein-
maurer. Ende August trat Bauamtsleiter Manfred 
Leblhuber seinen wohlverdienten Ruhestand an. 
Buchhalter August Starzengruber ist ihnen am 30. 
September in die Pension gefolgt.
Alle drei wurden bei einer Abschlussfeier noch ge-
bührend gefeiert und es wurde über die ein oder 
andere Geschichte ihrer Arbeitslaufbahn erzählt. 
Bürgermeister Thomas Steinerberger und Amtslei-
ter Ing. Alexander Bäck würdigten ihre jahrzehnte-
lange Arbeit im Dienste der Gemeinde und über-
reichten ihnen ein Ehrengeschenk.

WIR WÜNSCHEN UNSEREN EHEMALIGEN KOLLEGEN EINE WOHLVERDIENTE PENSION 
UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!
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Manuela Buchegger
Öffnungszeiten:
Montag:		  08:00 - 12:00
Donnerstag:		  15:00 - 17:30
Freitag:		  08:00 - 12:00
Mobil: 0664/19811 00
E-Mail: sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

- IHRE SOZIALBERATUNGSSTELLE IN EBERSTALZELL-
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- VERKEHRSSITUATION MARTINIMARKTWOCHE -
Wir ersuchen die Bevölkerung im Ortszentrum von Steinerkirchen a.d.Traun um Ver-
ständnis, wenn es am Martinimarkt-Wochenende durch abgestellte Fahrzeuge und/oder 
durch vermehrtes Verkehrsaufkommen zu Behinderungen kommen kann. Die Veranstal-
ter sind mit der Polizei und den Feuerwehren natürlich bemüht einen ordnungsgemäßen 
Ablauf zu gewährleisten.

Wegen der Vorbereitungsarbeiten für den Martinimarkt 
ersuchen wir die Bevölkerung, 

•	 den Musikheimparkplatz ab Mittwoch, den 06.11.2019, 12.00 Uhr
•	 den Kirchenplatz ab Mittwoch, den 06.11.2019, 12.00 Uhr 
•	 den Kirchenberg (Straße vor Gasthaus d‘Sunn Leitn) ab Donnerstag, den 07.11.2019, 

12.00 Uhr 
autofrei zu halten! – Vielen Dank!

WIR BITTEN AUCH DIE EINHEIMISCHE BEVÖLKERUNG 
DIE VERKEHRSBESCHILDERUNGEN ZU BEACHTEN!

- DEMENZVORTRAG -
„BRÜCKEN IN DIE WELT DER DEMENZ“

MIT AUTORIN PETRA FERCHER
Am 30. September folgten 35 Besucher – auch über 
die Ortgrenzen Steinerkirchens hinaus - der Ein-
ladung zum Vortrag „Brücken in die Welt der De-
menz“. Bgm. Thomas Steinerberger konnte neben 
der Vortragenden Petra Fercher auch die Arbeits-
kreisleiterin der Gesunden Gemeinde, Gemeinde-
ärztin Dr. Katharina Bhalla und den Obmann des Fa-
milienausschusses Mag. Gerald Stockhammer BSc. 
begrüßen.
In ihrem Vortrag zeigte Petra Fercher anhand von 
vielen alltäglichen Beispielen wie die Kommunika-
tion mit Demenz-Erkrankten besser gelingen kann, 
man anhand von konkreten Fragen Einblick in ihre 
Gefühlswelt bekommt und so ein empathischer Um-
gang mit Ihnen möglich ist.
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BUCH ZUM VORTRAG: „BRÜCKEN IN DIE WELT 
DER DEMENZ – VALIDATION IM ALLTAG“

von Petra Fercher und Gunvor Sramek
Reinhardt Verlag, München
ISBN-Nr. 978-3-497-02841-2 kt

IMPRESSUM:
> Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun, Landstraße 7, 4652 Steinerkir-
chen a.d.Traun, Telefon: 07241/22 55-0, Fax: 07241/22 55-24, E-Mail: gemeinde@steinerkirchen-traun.ooe.gv.at, 
    Internet: www.steinerkirchen.at
> Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Thomas Steinerberger, Hoferstraße 6, 4652 Steinerkirchen
> Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4652 Steinerkirchen a.d.Traun
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 - 39 JAHRE MARTINIMARKT STEINERKIRCHEN -

DER KUNST HANDWERKS MARKT

KUNST statt KREMPEL!

Der Martinimarkt Steinerkirchen ist einer der traditi-
onsreichsten und größten Kunsthandwerksmärkte in 
Österreich. Seit 2006 wird diese Veranstaltung von 
der Marktgemeinde Steinerkirchen im Ortszentrum 
durchgeführt. Die Ausstellungsflächen im Benedikti-
nerinnenkloster, am Kirchenplatz, sowie in der mehr 
als 100 Jahre alten Schule verleihen dem Markt sein 
besonderes Flair.
130 Kunsthandwerker/innen aus Österreich, 
Deutschland, Tschechien, Ungarn und der Schweiz 
zeigen ihr reichhaltiges Sortiment. Die strengen Kri-
terien bei der Auswahl in Richtung auf Qualität mit 
Betonung auf Kunsthandwerk wurden von den Be-
suchern vielfach positiv beurteilt. 
Die Ideen scheinen den Ausstellern nie auszugehen. 
So sieht man Wachskunst, Filz- und Webereiarbeiten 
sowie Skulpturen und feine Arbeiten aus Metallen, 
Stein, Glas, Ton, Keramik, Leder oder Holz. Auch 
Weihnachtskrippen mit Interieur, kunstvolle Kerzen 
oder Bioprodukte werden angeboten. Schmuck und 
Trachtenschmuck Unikate in vielen Facetten, hand-
bemalter Seide, außergewöhnliche Taschen aus Holz 
oder Hirschleder bereichern die Produktpalette.  
Wahrliche Meisterwerke und Unikate sind seltene 
handgemalte Stammbäume und Ahnentafeln. Aus 
alten Mostfässer entstehen kunstvolle Holzobjekte. 
Eine Damenkleidermacherin ist ebenso zu finden 
wie ein Wildbartbinder oder ein Maßschuhmacher. 
Originell auch Schmuck aus alten Taschenuhren 
oder Geldmünzen und Gebrauchsgegenstände aus 
rostigem Metall. Sogar Reiskörner werden von Hand 
individuell beschriftet und daraus Schmuck Unikate 
angefertigt. 

Die enorme VIELFALT regt geradezu an, die 
ersten Weihnachtseinkäufe zu tätigen! 

Auch viele Handwerker zeigen ihr Können: Ob es der 
Kunstschmied,  die Klöpplerin, die Bad Wimsbacher 
Hackenschmiede, der Feit´l bauer aus Trattenbach 
oder ein Besen- und Bürstenbinder  ist – allen kann 
man über die Schulter schauen. Als Besonderheit 
ist zu sehen, wie Edelhölzer mit bis zu 10.000 Volt 
und Leuchtfarben zu Kunstgegenständen werden. 
Eine Attraktion für die Kinder sind sicherlich wieder 
das Gänsegehege oder die knuffigen Alpacas vom 
Aspoltsberg. Selbst angesetzter Himbeerpunsch (+ 
Kinderpunsch), eine Jungweinverkostung, sowie ei-
nige Stände mit regionalen Schmankerl lassen auch 
die Kulinarik nicht zu kurz kommen. 
Damit die Veranstaltung wieder ein Erfolg wird, sind 
an diesem Wochenende 350 freiwillige Helfer im 
Einsatz. Am Sonntag findet um 9 Uhr eine traditi-
onelle Festmesse statt, welche vom Martins-Chor 
Steinerkirchen umrahmt wird. An beiden Tagen 
gibt es weitere musikalische Darbietungen zu hören.
Jeder Besucher erhält auch heuer mit der Eintritts-
karte GRATIS 1 kg Haberfellner Weizenmehl. (Solan-
ge der Vorrat von 12.000 kg ausreicht)
Webweiser: www.martinimarkt.at

Termin: 	 Sa. 9. Nov. / So. 10. Nov. 2019
Öffnungszeiten: 	 Sa. 9.00 bis 18.00 Uhr
			   So. 9.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt: 	 € 3,50 (mit OÖN Card € 3,-)
Hauptsponsoren & Partner:
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- STELLENAUSSCHREIBUNG -
Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun schreibt gemäß den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des 
Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F. folgende Stelle aus:

QUALIFIZIERTE(R) SACHBEARBEITER(IN) FÜR DIE BUCHHALTUNG
Vertragsbediensteten-Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 18 (Höherreihung möglich) 
Teilzeitbeschäftigt mit 27 Wochenstunden (Aufstockung auf 40 Wochenstunden geplant)

Die Bestellung erfolgt unbefristet. Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Oö. Gemeinde-, 
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 Anwendung. Bei entsprechender Eignung ist nach Ablegung der 
vorgesehenen Dienstprüfung die Einstufung in die Funktionslaufbahn GD 16 möglich. Dienstantritt mit 
1. Dezember 2019.
Aufgabenbereich:

•	 Arbeiten in der gesamten Buchhaltung: Finanz- und Steuerbuchhaltung, Erstellung von Nachtrags- 
Voranschlägen und Rechnungsabschlüssen, Führung der Personalakte, Protokollführung bei Sitzun-
gen

•	 Vorschreibung von Steuern, Abgaben, Gebühren sowie Mahnwesen
•	 selbstständige Bearbeitung und Erledigung von Agenden im Finanzbereich

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•	 österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehörige, denen auf Grund von Staatsverträgen 

im Rahmen der europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang gewährt werden
•	 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung
•	 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
•	 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst oder Nachweis der Befreiung 

davon
•	 Mindestalter 18 Jahre

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Abschluss einer höheren allgemeinbildenden oder berufsbildenden Schule oder Abschluss einer 

kaufmännischen Lehre
•	 sehr gute Büro- und EDV-Kenntnisse
•	 Flexibilität und Bereitschaft zu Mehrleistungen (Besprechungen/Sitzungen außerhalb der Dienst-

zeit)    
Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen:

•	 Kenntnisse in der Kameralistik bzw. eine erfolgreich abgelegte Buchhalterprüfung
•	 freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit, Eigenständigkeit, Belastbarkeit
•	 Kommunikationsfähigkeit, Genauigkeit, Entscheidungsfähigkeit, Formulierungsfähigkeit

Zwingend zu absolvierende Ausbildung (soweit nicht bereits vorhanden):
Die vorgesehene Dienstausbildung gem. der Oö. Gemeinde-Dienstausbildungsverordnung 2005 i.d.g.F., 
sowie die Ablegung sonstiger für den Dienstbetrieb notwendiger Prüfungen.
Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren erfolgt gem. den Bestimmungen des § 11 des Oö. GDG 2002 i.d.g.F. und den darin 
normierten Objektivierungskriterien.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie außerhalb der üblichen Ordinationszeiten, 

welcher Arzt Dienst hat und wie er erreichbar ist.
Zahnärztliche Notdienste für Sonn- und Feiertage können sie unter 

www.ooe.zahnaerztekammer.at abfragen.

- KINDERGARTEN NEWS -
Pünktlich im September startete 
der Kindergarten Steinerkirchen ins 
neue Arbeitsjahr.

Viele neue Gesichter gab es zu begrüßen. Insge-
samt werden 92 Kindergartenkinder und 10 Krab-
belstubenkinder betreut. Während des Jahres kom-
men noch neue Kinder dazu.
Auch beim Personal gab es mehrere Neuzugänge. 
Die gruppenführenden Pädagoginnen Lasser Birgit, 
Köbrunner Elisabeth und Mair Nicole durften wir 
herzlich Willkommen heißen.
Eine Besonderheit bietet das kommende Jahr: seit 
1. Oktober unterstützt uns erstmalig ein Zivildiener 
im Kindergarten und der Krabbelstube.
Markus Aichinger ist 19 Jahre alt und wohnt in 
Eberstalzell. Er hat seine Lehre zum Tischler ab-
geschlossen, engagiert sich in der Freizeit bei der 
katholischen Jungschar und beschäftigt sich hinge-
bungsvoll mit den Kindern.

WIR FREUEN UNS SCHON AUF EIN TOLLES 
KINDERGARTEN- UND KRABBELSTUBENJAHR!

Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun behält sich die Möglichkeit vor, Hearings, Tests und sonstige 
fachliche Begutachtungen durchzuführen. Allfällige im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Aus-
wahlverfahren anfallende Kosten werden nicht ersetzt.

Bewerbung:
Bewerbungsbögen für schriftliche Bewerbungen liegen am Marktgemeindeamt auf bzw. können von der 
Homepage (www.steinerkirchen.at) heruntergeladen werden und müssen bis spätestens Mittwoch, 		
30. Oktober 2019, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt einlangen.

Anzuschließende Unterlagen:
Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Abschlusszeugnisse und Nachweise 
über bisherige berufliche Verwendungen, Dienstzeugnisse, bei männlichen Bewerbern ist eine Bestätigung 
des Grundwehr- bzw. Zivildienstes vorzulegen
Für nähere Auskünfte und Informationen steht Ihnen Herr Amtsleiter Ing. Alexander Bäck, Tel.: 07241/2255-
13 gerne zur Verfügung.

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

DER BÜRGERMEISTER

THOMAS STEINERBERGER E.H.
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- INFOABEND ZUM GORDON FAMILIENTRAINING -
HERAUSFORDERUNGEN GEMEINSAM MEISTERN!

ELTERN + KIND=FAMILIE
Das Gordon-Familientraining ist ein Grundkurs zur Erziehung verant-
wortungsbewusster Kinder. Eltern lernen, dass es sowohl für sie sel-
ber, als auch für ihre Kinder wichtig ist, eigene Bedürfnisse erfüllen zu 
können. An diesem Abend werden Arbeitsweisen des Folgeseminars 
erlebbar gemacht, herausfordernde Konfliktsituationen im Familienall-
tag erklärt und klare Alternativen zur autoritären Methode aufgezeigt.

Seminarleitung: Claudia Klement-Kogler
Kindergartenpädagogin, Frühförderin und Sonderkindergartenpädagogin, zertifizierte Gordon Familien-
trainerin, 4-fache Mutter
Ort: 		  Zeichensaal NMS Steinerkirchen, 
Datum: 	 Montag 18.11.2019, von 19.00 - 22.00 Uhr
Kursbeitrag: 	 € 4,00 pro Person od. Paar             

Anmeldung: cl.klement-kogler@aon.at oder 0650/3015755

- NEUES VOM ELTERNVEREIN DER VS STEINERKIRCHEN -

VORSTAND
Unser engagierter Vorstand besteht auch im kommenden Schuljahr weiter: 

Obfrau: 			    	 Petra Ziegelböck
Obfrau – Stellvertreterin 1:		  Birgit Rapperstorfer
Obfrau – Stellvertreterin 2:		  Mag. Dr. Daniela Schögl
Kassierin:				    Judith Pürimair
Kassierin – Stellvertreterin 1: 		 Doris Gruber
Kassierin – Stellvertreterin 2: 		 Bettina Hillingrathner
Schriftführer:				    Dr. Ashish Bhalla
Schriftführer – Stellvertreterin:	 Dr. Katharina Bhalla

VORSCHAU
Auch in diesem besonderen Schuljahr starten wir mit viel Freude und Elan durch. Aktuell organisierten wir 
wieder gemeinsam mit Spar Leithenmair die Hefteaktion und konnten die Schule mit unserem „Leseeuro“ 
für den Ankauf wertvoller Bücher unterstützen. 
Auch unseren Schulanfängern wollten wir eine kleine Freude machen und überraschten sie mit einem 
schönen apfelgrünen Bleistift. Wir hoffen die Kinder hatten einen schönen Schulstart und sind schon gut im 
Schulalltag angekommen.
Das Farbenkochbuch, das die Kinder im letzten Jahr mit viel Eifer, Freude und Liebe in der Schule 
gemacht haben, kann noch weiterhin bei folgenden Stellen – Volksschule Steinerkirchen, Elternverein, 
Marktgemeindeamt, Spar Leithenmair, Sparkasse Steinerkirchen – erworben werden. 
Durch die sehr gute Zusammenarbeit mit unserer Volksschule und die wichtige Unterstützung der Eltern 
werden unsere Kinder auch in diesem Jubiläums-Jahr bestimmt wieder tolle Aktivitäten erleben dürfen.
Wir freuen uns darauf:

„NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK!“
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- RÜHRWERKSTATT -

RÜHRWERKSTATT FÜR ERWACHSENE
BEAUTY UND WELLNESS AUS DEM THERMOMIX

Dass man aus dem Thermomix, Wunderkessel oder Zaubertopf ganz einfach auch Non-Food-Produk-
te herstellen kann, wird in diesem Workshop mit Nicole Fuchs (Thermomix-Beraterin) und Magdalena 
Pühringer (ärztl. gepr. Aromapraktikerin) gezeigt. Gemeinsam werden natürliche Pflegeprodukte herge-
stellt, die auch zum Verschenken geeignet sind. Also: „It`s Mix-Time mit dem Thermomix!“

Termin: 	 Mittwoch, 30. Oktober 2019 von 18:00 - 21:00 Uhr
Wo: 		  Zeichensaal, NMS Steinerkirchen
Kosten: 	 € 55,00 inkl. Unterlagen und Material
Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 23. Oktober 2019

RÜHRWERKSTATT FÜR ERWACHSENE
NATÜRLICH GEPFLEGT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT

In diesem Workshop mit Magdalena Pühringer (ärztl. geprüfte Aromapraktikerin) werden Lippenpflege, 
Gesichts-, Hand-, Fuß-, Kälteschutzcreme, Bodylotion, Parfüm-Stick und ein Wohlfühlbad hergestellt und 
diese Produkte können anschließend mit nach Hause genommen werden. Außerdem erhalten Sie aus-
führliche Unterlagen mit Rezepten um das Erlernte zuhause auch „nachmischen“ zu können.
Termin:	 Freitag, 15. November 2019 9:30 - 11:10 Uhr
Wo:		  Zeichensaal, NMS Steinerkirchen
Kosten: 	 € 60,00 inkl. Unterlagen und Material
Anmeldeschluss ist am Freitag, 15. November 2019

ANMELDUNGEN:
Pühringer Magdalena
Tel.: 0650/45 44 383

E-Mail: praxis@mein-seelenklang.at

RÜHRWERKSTATT FÜR KINDER
DUFTENDE WEIHNACHTSGESCHENKE SELBST GEMACHT

Es duftet schon weihnachtlich nach Orange, Zimt und Fichte. Wir lassen uns davon inspirieren und kre-
ieren daraus kleine duftende Weihnachtsgeschenke. Diese können dann in den dunklen Wintertagen dir 
oder dem Beschenkten ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Hast du Lust mitzumischen?

Termin: 	 Samstag, 14. Dezember 2019 von 09:30 - 11:30 Uhr
Wo: 		  Zeichensaal, NMS Steinerkirchen
Kosten: 	 € 25,00 inkl. Unterlagen und Material
Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 06. Dezember 2019
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- FEUERWERKE IN DEN SIEDLUNGSGEBIETEN -
Die Verwendung von Feuer-
werkskörpern/Silvesterknal-
lern der Kategorie F2 (z.B. 
Schweizer Kracher, Knallfrö-
sche etc.) ist im Ortsgebiet 
grundsätzlich ganzjährig ver-
boten. Dem Bürgermeister 
steht es frei, teilweise eine 
Ausnahme zu erlauben, aber nur, soweit keine Ge-
fährdung für Menschen, deren Eigentum, die öffent-
liche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbelästigun-
gen zu befürchten sind.
Innerhalb und in unmittelbarer Nähe zu Kranken-
anstalten, Kinder-, Alters- und Erholungsheimen, 
Kirchen, Gotteshäusern sowie Tierheimen und Tier-
gärten ist die Verwendung von Feuerwerkskörpern/
Silvesterknallern grundsätzlich immer verboten, 
auch außerhalb des Ortsgebietes. Der Bürgermeis-
ter kann in diesem Fall keine Ausnahme erlauben. 
Nur wenn es sich um Feuerwerkskörper/Silvester-
knaller handelt, die keinen Lärm erzeugen, kann die 
für die betreffende Einrichtung verantwortliche Per-
son ihre Zustimmung erteilen, sofern keine Gefahr 
für Leben, Gesundheit und Eigentum von Menschen 
oder die öffentliche Sicherheit entsteht.

Bei und in unmittelbarer Nähe von Sportveran-
staltungen sind Besitz und Verwendung von Feu-
erwerkskörpern/Silvesterknallern verboten, es sei 
denn, die Veranstalterin/der Veranstalter verfügt 
über eine besondere Besitz- und Verwendungsbe-
willigung.
Ebenfalls grundsätzlich verboten ist die Verwen-
dung von Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern der 
Kategorie F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche 
etc.) innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe zu grö-
ßeren Menschenansammlungen, egal ob innerhalb 
oder außerhalb des Ortsgebiets.
Feuerwerkskörper/Silvesterknaller der Kategorien 
F1 (z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen 
etc.) und F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche 
etc.) dürfen nur einzeln und voneinander getrennt 
angezündet werden.
Die Verwendung in der Nähe von Tankstellen und 
anderen leicht entzündlichen oder explosionsge-
fährdeten Gegenständen, Anlagen und Orten ist 
verboten.
Bei Zuwiderhandeln droht eine Geldstrafe in der 
Höhe von bis zu 3.600 Euro oder eine Freiheits-
strafe von bis zu drei Wochen.

- TKV-CONTAINER -
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Eine Information des Bezirksabfallverbandes und 
der TKV Oberösterreich GmbH:
Bei der Benutzung dieser TKV-Boxen ist folgendes 
zu beachten:

•	 Sammelstelle sauber halten.
•	 Bitte keine verwesten Abfälle einwerfen.
•	 Entsorgung von Kleinmengen an tierischen 		

	 Abfällen, Lebensmittel sowie Hausbzw. 
	 landwirtschaftlichen Nutztieren (bis 35 kg).
•	 Tote Tiere bzw. tierische Abfälle können 
	 mitsamt der Verpackung eingeworfen 
	 werden.

Wichtig! Tiere, für die Sie einen Entsorgungsnach-
weis brauchen oder bei denen Seuchenverdacht 
besteht, werden nach wie vor von der TKV Ober-
österreich abgeholt. Gewerbliche Betriebe wie 
Schlachthöfe und Direktvermarkter müssen auch 
künftig ihre Schlachtabfälle nachweislich lt. TMG di-
rekt entsorgen.

Bitte nicht einwerfen:
Fremdstoffe wie Eisen, Holz, Metalle, Bauschutt, 
Sondermüll, Glas, etc.
Weiters wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
die tierischen Abfälle NICHT auf die Container 
(wie oben auf dem Bild zu sehen) zu stellen, da 
sonst ebenfalls Seuchengefahr besteht. 
Falls kein Platz mehr besteht bitten wir sie die 
Abfälle bei anderen TKV-Boxen zu entsorgen.
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- BEWEGUNG UND GESELLSCHAFT MIT MUSIK -
Tanzen ab der Lebensmitte – die etwas andere Art zu tanzen gibt es in Österreich schon seit mehr als 30 
Jahren. Tanzen ist nicht nur eine lebensfreudige Bewegung zur Musik, sondern kann in fortgeschrittenen 
Jahren auch wesentlich zur geistigen und körperlichen Fitness beitragen.

TANZEN ERFRISCHT DIE SEELE UND MACHT SPASS!
Tänze aus aller Welt, gesellige Formen aus dem Gesellschaftstanz und Tanzspiele lassen das Tanzen zu ei-
nem Gemeinschaftserlebnis werden. Auch im Sitzen kann man vergnüglich tanzen.
Alleine oder zu zweit - ein Partner oder tänzerische Erfahrungen sind nicht erforderlich! Mittanzen ist jeder-
zeit möglich, da die Stunden unabhängig voneinander sind.

TERMINE: OKTOBER 2019 BIS OSTERN 2020

01. Oktober 05. November 03. Dezember 07. Jänner 04. Februar 03. März
08. Oktober 12. November 10. Dezember 14. Jänner 11. Februar 10. März
15. Oktober 19. November 17. Dezember 21. Jänner ------ 17. März
22. Oktober 26. November 28. Jänner 25. Februar 24. März

31. März
Tanzleiter/in  für Seniorentanz:	 Anna Maria u. Max Neuböck Info: Tel. 0699/81665903 
Wann:					     Dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr	
Wo:					     Turnsaal  Steinerkirchen
Kosten:				    Okt. bis Weihnachten (12 mal): € 25,00, einzelne Treffen: € 3,00

TANZ MIT - BLEIB FIT !
AUF VIELE GEMEINSAME STUNDEN FREUEN SICH ANNEMARIE UND MAX 

- 20 JAHR FEIER GASTHAUS D´SUNNLEITN -
Das Gasthaus d‘ Sunn Leitn im Herzen von Steiner-
kirchen a.d. Traun  feierte am Sonntag, den 18. Au-
gust sein 20-jähriges Jubiläum.
Bei strahlendem Sonnenschein und heißen Tempe-
raturen wurde die Straße vor dem Gasthaus zum 
Festgelände. 
Zahlreiche Gratulanten und Gäste fanden sich ein. 
Darunter auch Nationalrat Klaus Lindinger BSc und 
die Vizepräsidentin der WKO OÖ Frau Margit An-
gerlehner.
Der Bürgermeister von Steinerkirchen a.d. Traun, 
Thomas Steinerberger,  verlieh der Wirtin,  Frau Mo-
nika Michlmayr,  für ihren unermüdlichen Einsatz die 
Ehrennadel der Marktgemeinde Steinerkirchen an 
der Traun.
Seitens der Wirtschaftskammer wurde ihr eine Ur-
kunde für  Dank und Anerkennung zum 20-jährigen 
Bestandsjubiläum und   die Wirtschaftsmedaille in 
Bronze zuteil. 

Der Frühschoppen wurde musikalisch umrahmt vom 
Musikverein Steinerkirchen, Auftritte der Lederho-
senfeger und der Volkstanzgruppe Steinerkirchen, 
sowie Gaudimax Karl Baumgartner, ergänzten das 
Programm. Mit Musik vom Duo Bravour wurde bis 
in den Abend gefeiert und getanzt.

Am Foto von links nach rechts:  Vizebürgermeister Fritz 
Hieslmair, Monika Michlmayr, Bürgermeister Thomas 
Steinerberger, NR Klaus Lindinger BSc
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NEUE
BANKSTELLE

STEINERKIRCHEN-
FISCHLHAM
AB MONTAG
28. OKTOBER

STEINERKIRCHEN

FISCHLHAM

Meine Bank

Meine Bank

Wels Süd

Wels Süd

Meine Bank

Meine Bank

Wels Süd

Wels Süd

BESSER. 
NAH. 
VERSORGT.

Liebe Steinerkirchnerinnen, liebe Steinerkirchner,
mit der Eröffnung des neuen SPAR-Marktes präsentiert sich 
auch die finanzielle Nahversorgung für Steinerkirchen und 
Fischlham am neuen Standort. Sie können dann alle Ihre täg-
lichen Besorgungen bequem mit einem Stopp erledigen. Wir 
sind bemüht, die Umsiedlungsphase für Sie so angenehm wie 
möglich zu gestalten. 

Gerade in der letzten Woche vor der Übersiedlung ersuchen 
wir Sie, uns mit Ihrer Flexibilität zu unterstützen.

 � Die Umsiedlung der Bankstellen erfolgt ab 
Mittwoch, 23. Oktober. 

 � Wir bitten Sie um Verständnis, dass von Mittwoch 
23. bis Freitag 25. Oktober keine Servicezeit und keine 
Beratungstermine möglich sind. Beide Bankstellen 
sind geschlossen. Gerne stehen wir Ihnen in unseren 
Bankstellen Eberstalzell, Steinhaus, Sipbachzell und 
Thalheim zur Verfügung.

 � Die SB-Geräte werden am Donnerstag, 24. Oktober 
umgestellt. In den alten Bankstellen können Sie die 
SB-Geräte bis Donnerstag 8:00 Uhr, in der neuen Bank-
stelle ab Donnerstagabend nutzen.

 � Ab Montag, 28. Oktober  ist die neue Bankstelle 
Steinerkirchen-Fischlham geöffnet

 � Dienstag, 29. Oktober, Tag der offenen Tür

 � Donnerstag, 31. Oktober, Weltspartag

*** WIR SUCHEN DICH ***
Sie lieben die Arbeit mit Lebensmitteln aller Art, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen für unseren neuen SPAR Markt ab sofort
motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen!

Unser Anforderungsprofil:
- Kenntnisse im Verkauf von Lebensmittel
- Hilfsbereite, freundliche Art
- Gute Deutschkenntnisse
- Selbständiges Arbeiten
- Einsatzbereitschaft
- Erfahrungen mit dem System der SPAR von Vorteil
Wir bieten:
- Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem neuen Markt
- Hohes Maß an selbständigen Entscheidungen
- Familiäres Umfeld
Ein attraktives und leistungsbezogenes Gehalt, das sich an Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung ori-
entiert. DEUTLICHE ÜBERZAHLUNG je nach Qualifikation möglich. (Das Mindestgehalt laut Kollektivver-
trag beträgt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung € 1.634,00 brutto pro Monat.)
Bei Interesse schicken sie Ihre Bewerbung an: leithenmair1@aon.at
oder melden sich persönlich im Markt oder unter 07241-2254 bei Herrn Leithenmair.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Spar Markt Leithenmair GmbH, Landstraße 25, 4652 Steinerkirchen a.d. Traun
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Im Jubiläumsjahr 2020 findet nach dem traditionel-
len Musikball ein Jubiläumskonzert am Samstag, 25. 
April in der Bauhofhalle statt. Ein Highlight in der 
Vereinsgeschichte ist eine Einladung zu den Inns-
brucker Promenadenkonzerten (www.promenaden-
konzerte.at) im Innenhof der kaiserlichen Hofburg 
am Fr. 31. Juli. Es ist eine Riesenehre dort konzer-
tieren zu dürfen, da in dieser Konzertreihe nur TOP 
Orchester aus Österreich und Mitteleuropa auftre-
ten. Das Konzert findet bei jeder Witterung vor ca. 
700-1000 Zuhörern statt. Bereits am Vorabend (Do. 
30. Juli) ist die Marktmusikkapelle bei einem Frem-
denverkehrskonzert in Ischgl zu hören.
Den Abschluss des 
Jub i l äums jah res 
bildet ein Fest von 
5.-6. September 
mit der Formation 
„Die Mostpressers“ 
sowie Gastkapellen 
und einem Früh-
schoppen mit der 
TMK Bad Wims-
bach.

Mehr Infos zu unseren Aktivitäten auf 
www.mvsteinerkirchen.at
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- MARKTMUSIKKAPELLE STEINERKIRCHEN IN GRAFENEGG -
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140-JAHR JUBILÄUM – 
VIELE HÖHEPUNKTE 2020!

Der Musikverein Steinerkir-
chen wurde 1880 gegrün-
det. Daher wird 2020 das 
140-Jahr Jubiläum gebüh-
rend begangen. Ehe es in 
das Jubiläumsjahr geht, 

stehen noch 2 Wettbewerbe im Herbst am Pro-
gramm. Am Samstag, 19. Oktober 2019 nimmt die 
MMK Steinerkirchen unter Kpm. Roland Kastner am 
Konzertwertungsspiel der Stufe E in Feldkirchen/
Donau teil (15.45 Uhr). 1 Woche später folgt eine 
riesen Herausforderung beim 1. österreichischen 
Wettbewerb der Höchststufe im Auditorium Grafe-
negg/NÖ. 
7 Blasorchester aus ganz Österreich - die meisten 
davon Auswahlorchester – sowie 1 slowenisches Or-
chester spielen alle dasselbe Pflichtstück („Einstein“ 
von Thomas Doss). Weiters ist ein der Stufe ent-
sprechendes Selbstwahlstück zu spielen. Hier sind 
die markantesten Sätze aus dem epochalen Werk 
„Olimpos de los dioses“ des Spaniers Oscar Navar-
ro zu hören. Auftrittszeit ist 15.00 - 15.45 Uhr. (Zeit-
plan und Teilnehmer auf unserer Website)

FREIE PLÄTZE
IN DEN FÄCHERN „MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG“ 

SOWIE „TANZ UND BEWEGUNG“.
Musikalische Früherziehung - Donnerstag, Ballettsaal
13.15 – 14.05 Uhr / Gruppe 1 – Jahrgänge 2014
14.15-14.05 / Gruppe 2 – Jahrgänge 9/2013 - 8/2014
Tanz & Bewegung – Dienstag, Ballettsaal
Hier gibt es in allen 5 Gruppen noch einige Plätze. 
13.30 – 14.20 Uhr, Jg. späte 2013 - 2014
14.30 – 15.20 Uhr, Jg. späte 2011 – 9/2012
15.30 – 16.20 Uhr, Jg. frühe 2012
16.30 – 17.20 Uhr, Jg. 2009 - 2011
17.30 – 18.20 Uhr, Jg 2004 - 2007
Schnuppertermine sind möglich.
Infos und Anmeldung LMS Stadl-Paura 07245 - 28147

- LMS STEINERKIRCHEN -
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   geförderte 2- und 3-Raum-Wohnungen
 Eigengärten im EG; Balkon/Loggia im OG
    barrierefrei
    Tiefgarage und Lift
    geplante Fertigstellung im Frühjahr 2020

HWB 24 kWh/m²a;  fGEE 0,57

geförderte Eigentumswohnungen

STEINERKIRCHEN

Kontakt: 
Frau Erika Wagner
Tel.: +43 (0) 732 700 868-120 
erika.wagner@ooewohnbau.at

ZENTRUMSNAH
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- SENSATIONELLER DOPPELSIEG BEIM BEZIRKSPFLÜGEN -
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Am Sonntag, 12. August fand 
das alljährliche Bezirkspflügen 
der Landjugend Wels-Land statt. 
Schauplatz des Bewerbs war 
heuer Eberstalzell. Zahlreiche 

Pflüger und Pflügerinnen gingen an den Start, um 
ihr Können und ihr Geschick mit Traktor und Pflug 
zu beweisen.
Auch wir, die Landjugend Steinerkirchen – Fischl-
ham gingen mit vier Pflügern in der Kategorie 
Drehpflug, in der es insgesamt 30 TeilnehmerIn-
nen gab, an den Start. Um 11 Uhr fiel der Start-
schuss, von da an konnten die vielen fleißigen 
WettbewerbsteilnehmerInnen am Feld von Besu-
chern und Fans bewundert und angefeuert wer-
den. Auch wir ließen es uns nicht nehmen, unse-
re Burschen vor Ort als Fanclub zu unterstützen. 
Belohnt wurden die Anstrengungen unserer Pflüger 
am Abend bei der Siegerehrung, als ihre Top-Plat-
zierungen bekanntgegeben wurden. Der 16 jährige 
Daniel Hieslmair, der heuer zum ersten Mal sein 
Glück versuchte,  belegt den tollen 23. Rang. Wei-
ters gratulieren wir unserem weiteren Pflügereinstei-
ger Michael Laher zum hervorragenden 10. Rang. 
Besonders knapp wurde es unter den beiden ver-
bleibenden Pflügern unserer Ortsgruppe. Nur weni-
ge Punkte trennten die Leistungen von Alexander 
Neuböck und Martin Rapperstorfer. Letztendlich 
erreichte Martin Rapperstorfer den sensationellen 
ersten Rang in der Kategorie Drehpflug, dicht ge-
folgt von seinem guten Freund und Trainingspartner 
Alexander Neuböck, der auf dem hervorragenden 
2. Rang landete.

Unter den Mitgliedern unserer Landjugend ist die 
Freude über den Erfolg unserer vier Burschen im-
mer noch riesig. Natürlich wurde dies auch noch bis 
spät in die Nacht angemessen gefeiert. 

DER LANDESSIEGER IM PREISACKERN HEISST 
ALEXANDER NEUBÖCK!

Am 08. September duellierten sich Oberösterreichs 
beste PflügerInnen im Rahmen des Landesent-
scheids. Schauplatz des Bewerbs war heuer das An-
wesen der Familie Kagerer in Fasthub.
Insgesamt bewiesen Teilnehmer in drei Kategorien 
ihr Können. Auch der Bezirk Wels Land war wieder 
stark vertreten. Auch in der Kategorie Drehpflug 
konnte unser Bezirk punkten. 
Martin Rapperstorfer und Alexander Neu-
böck schafften es beide durch ihr präzises Ar-
beiten und ihr gemeinsames Training unter 
die Top 5 von Oberösterreichs Pflügerelite. 
Der 18 jährige Martin belegte den sensationellen 4. 
Rang. 
Sein guter Freund 
Alexander Neuböck 
wurde unter lautem 
Jubel seines Fan-
clubs zum Landes-
sieger gekürt.
Wir sind wahnsinnig 
stolz auf unsere ta-
lentierten Burschen!Die Damen unserer Landjugend ließen es sich natürlich 

nicht nehmen, die Pflüger ordentlich als Fanclub anzu-
feuern.

Die stolzen Pflüger der Landjugend Steinerkirchen Fischl-
ham v.l.n.r.: Daniel Hieslmair (Rang 23), Alexander Neu-
böck (Rang 2), Martin Rapperstorfer (Rang 1), Michael 
Laher (Rang 10)
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- HERBSTAUSFLUG DER KFB STEINERKIRCHEN -
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Mittwoch, 25.09.19, 08:00 Uhr. Beim Gemeindeamt 
in Steinerkirchen findet sich eine große Schar von 
Frauen ein.
Ja, es ist weider soweit, auf gehts zum Herbstaus-
flug der KFB Steinerkirchen.
Diesmal gilt das Motto: Warum in die Ferne schwei-
fen, das Gute liegt so nah!
Unser erstes Ziel an diesem Tag war das Stift 
Schlierbach. Bei einer hochinteressanten und vor-
allem sehr amüsenten Führung durch das Stift inkl. 
Bibliothek und Stiftskirche, die Bio-Schaukäserei 
und die Glasmalerei bekamen wir viele schöne und 
bemerkenswerte Eindrücke.

Zum Abschluss des sehr kurzweiligen 
Spazierganges durch das impossante 
Gebäude gab es eine Bio-Käseverkos-
tung. Der schmackhafte Käse war dann 
natürlich zu erwerben :)

Nach einer Andacht in der prunkvollen Stiftskirche 
fuhren wir weiter nach Windischgarsten. Gestärkt 
mit einem feinen Mittagessen besuchten wir Peter‘s 
Dahliengarten.
Unglaublich beeindruckend war die Vielfalt der Dah-
lien, die unterschiedlichsten Farben und Formen der 
Schnittblume bekamen wir zu sehen. Leider spielte 
uns der Wettergott einen Streich und lies es genau 
zu diesem Zeitpunkt regnen. So musste die Führung 
etwas kürzer ausfallen. Nichtsdestotrotz wurde jede 
Dame mit einer wunderschönen und einzigartigen 
Blume von Peter beschenkt und es war noch Zeit 
sich bei Kaffee und etwas Süßem wieder aufzuwär-
men.
Mit vielen Köstlichkeiten und schönen Dahlien tra-
ten wir die Heimreise an.
Das Organisationsteam bedankt sich bei allen Mit-
reisenden und freut sich auf den nächsten Ausflug.

GESUCHT WIRD EINE KLEINWOHNUNG FÜR BÜROZWECKE
EBENERDIG, ABGESCHLOSSEN, 

AUTOABSTELLPLATZ
TEL.: 0664/5931274

- BLUTSPENDEN -
Bei der am 12. September 2019 stattgefundenen Blutspendeaktion haben sich insgesamt 60 Personen 
beteiligt.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz und die Marktgemeinde Stein-
erkirchen a.d.Traun bedanken sich herzlich bei den Blutspendern für die 
Unterstützung, die wesentlich zum Erfolg dieser Aktion beigetragen hat.
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Volksfestatmosphäre herrschte vor 
kurzem beim Fest der Freiwilligen 
Feuerwehr Wollsberg. Am Samstag 
den 10. August fand für die Jun-
gen und Junggebliebenen die Dis-
co „Déjàvu“ statt und dementspre-
chend gute Stimmung herrschte im 

Zelt - teilweise bis in die frühen Morgenstunden.
Die engagierte Kameradschaft der Wollsberger Flo-
rianis hatten hinter der Schank und an den Tischen 
alles bestens im Griff - sie konnten sich beim tra-
ditionellen Frühschoppen am Sonntag den 11. Au-
gust unter den Klängen des Musikvereins Steiner-
kirchen über eine gelungene und vor allem sehr gut 
besuchte Veranstaltung freuen.
Die Feuerwehr Wollsberg sagt Danke bei allen Be-
suchern für die tolle Stimmung und die gemütlichen 
Stunden!

- GROSSARTIGE STIMMUNG BEIM WOLLSBERGER 
FEUERWEHRFEST -
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Hallo! Mein Name ist Gonzales, ich bin die Rotkreuz-Maus der Jugendgruppe in Steinerkir-
chen. Ich möchte euch gerne erzählen was ich im letzten Arbeitsjahr mit meinen Freunden 
erleben durfte!

Zuerst möchte ich euch etwas über die Gruppe der Jugendlichen und 
Kinder erzählen, mit ihnen habe ich viele lustige Stunden verbracht. Die 
jüngsten meiner Rotkreuz Freunde sind 7 Jahre alt und immer gut gelaunt. 
Die ältesten sind 17 Jahre und helfen den kleineren bei schwierigeren 
Aufgaben und Projekten. Von den Größeren durften dieses Jahr sogar 3 
die Jugendgruppenhelfer-Ausbildung machen, um das Team der Betreue-
rinnen zu unterstützen.

In unseren Gruppenstunden lernen wir immer Neues, zum Beispiel 
das richtige Anlegen eines Verbandes oder sogar die stabile Seitenla-
ge. Aber nicht nur „Erste Hilfe“ steht bei uns am Programm! 
Wir haben im letzten Jahr einige Projekte zum Thema Problemlösung 
und Verantwortung abgehalten. Dazu bekamen wir Dilemmageschich-
ten erzählt und danach durften wir überlegen was man tun kann, um 
aus dieser Zwickmühle zu kommen. Das war manchmal gar nicht so 
leicht, aber als Gruppe haben wir immer einen Weg gefunden, um das 
Problem zu lösen. 

Das Wort „Team“ hatte ebenfalls eine ganz wichtige Rolle in unseren Gruppenstunden gespielt! Denn nur 
wenn wir als Gruppe zusammenarbeiten, können wir etwas erreichen. In einigen Gruppenstunden, in denen 
wir uns das Wort „Team“ und seine Bedeutung genauer angesehen haben, konnten wir unsere Teamfähig-
keit auch gleich unter Beweis stellen. 
Manchmal dürfen wir aber auch die anderen Jugendgruppen aus dem Bezirk Wels Stadt/Land bei ihrem 
Bewerbstraining in Erster Hilfe helfen, 4 Gruppen hatten sich für den Bundesbewerb 2019 in Villach quali-
fiziert! Wir waren bei ihren Trainingsstunden die Statisten in den diversen Szenarien. Eine Bewerbsgruppe 
bestehend aus 5 Personen, diese mussten die Station mit Hilfe ihrer Erste-Hilfe-Kenntnissen bewältigen, 
das ist immer sehr lustig. Wir sehen dabei auch, wie man als Team arbeitet. So können wir viel von den Erste 
Hilfekünsten der anderen lernen. 
In den Sommerferien durfte unsere Gruppe bei der Ferienaktion mithelfen. Gemeinsam mit meinen Freun-
den und vielen Kindern aus dem Ort Steinerkirchen hatten wir einen ganzen Vormittag verbracht! Es hat 
sehr viel Spaß gemacht. Einige der Kinder wollen jetzt sogar öfter zu uns kommen. 
Ein großes Highlight in den Sommerferien war unser Bezirksjugendlager im Berufsschulinternat in Schär-
ding. Wir verbrachten 3 Tage mit den Kindern den anderen Jugendgruppen aus unserem Bezirk. 
Neben Spielen, Bastelstationen, einem Orientierungsmarsch mit Aufgaben 
und dem Besuch im Freibad, stand auch ein bunter Abend am Programm. 
Die Kinder und Jugendlichen konnten neue Freundschaften schließen und 
bereits vorhandene verstärken.
Im kommenden Arbeitsjahr 2019/20 erwarten uns wieder viele spannen-
de Programmpunkte! Ein großer wird mit Sicherheit der Umzug in die Alte 
Schule. Auch wir bekommen dann einen ganz neuen Jugendrotkreuzraum 
im neuen Gemeindezentrum! Darauf freuen sich meine Freunde und ich 
schon sehr. Trotzdem werden wir die „alten“ Räumlichkeiten, in denen wir jetzt sind, ein wenig vermissen. 
Falls du jemanden kennst, der sich unsere Gruppe einmal anschauen möchte oder gerne auch ein Mitglied 
in unserem Team werden möchte, kann jederzeit zu uns kommen. Wir treffen uns immer Freitag von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr. Falls du noch Fragen hast, kannst du dich gerne bei Charlotte Scott unter 0664/1166504 
oder per E-Mail ces707@gmail.com melden.

- JUGEND ROT-KREUZ INFORMIERT -
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24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

 

WARNUNG VOR BETRUG
 

 

Sehr geehrte Unternehmerin, sehr geehrter Unternehmer!
 

Aus aktuellem Anlass warnen wir w ieder einmal vor Unternehmen, welche mit äußerst

geschickter Taktik andere Unternehmen zu übereilten Vertragsabschlüssen für Einträge in

Unternehmensregister oder für Werbeeinschaltungen verleiten. 

 

Es erreichen uns in letzter Zeit eine Vielzahl an Beschwerden von Firmen, die Verträge schnell

und ohne Zeit für eine genaue Prüfung, unterschreiben "müssen". Oft werden die

Vertragsbedingungen, insbesondere Kündigungsmöglichkeiten mündlich erklärt sowie

mündliche Zusagen gemacht. Der schriftliche Vertrag sieht dann jedoch ganz anders aus.

Obwohl im persönlichen Gespräch ausdrücklich eine Laufzeit von 1 Jahr zugesichert w ird, findet

sich in den Vertragsunterlagen eine Bindung von bis zu 10 Jahren. Unternehmerinnen und

Unternehmer berichten uns weiters, dass bei den Gesprächen eine jährliche

Kündigungsmöglichkeit zugesichert wurde, diese in weiterer Folge jedoch nur unter Bezahlung

des Gesamtbetrages (Gesamtbelastung auf die abgeschlossene Laufzeit) erfolgen kann.  

 

Wichtig: Bitte unterschreiben Sie Verträge nie sofort, wenn Sie sich unsicher oder überrumpelt

fühlen. Nehmen Sie sich stattdessen die Zeit, eventuell mündlich gemachte Zusicherungen

insbesondere zu Vertragsdauer und Kündigungsmöglichkeit zu überprüfen. 

Füllen Sie keine Formulare aus und unterschreiben Sie nichts, ohne alles genau gelesen zu

haben. Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen! 

 

Verträge, die unter Druck oder bewusster Irreführung zustande gekommen sind, können

grundsätzlich angefochten werden, wobei es in der Praxis meist zu Beweisproblemen kommt. 

Unterschreibt nämlich jemand ein Schriftstück, ohne es gelesen zu haben und hatte der

Unterschreibende keine genaue Vorstellung vom Inhalt des Unterschriebenen, w ird ein

bewusstes Inkaufnehmen des Inhaltes angenommen und scheidet die Irrtumsanfechtung

grundsätzlich aus. 

 

Sind Sie bereits in eine "Falle" getappt, helfen das Service-Center der WKOÖ

(service@wkooe.at) und der Schutzverband gegen unlauteren Wettbewerb

(office@schutzverband.at) gerne weiter.

 

 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und viel unternehmerischen Erfolg!

 

Beste Grüße

Thomas Brindl

WKO Wels

 

 

» ABMELDEN
 

» E-MAILADRESSE ÄNDERN
 

» DATENSCHUTZERKLÄRUNG

» OFFENLEGUNG
 

Medieninhaber und Herausgeber

WKO Oberösterreich, Bezirksstelle Wels, Dr. Kross-Straße 4, A-4600 Wels
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Bereits seit dem Jahr 2000 führt die OÖ. Landler-
hilfe ihre Weihnachtsaktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ durch. Seit Beginn dieser humani-
tären Aktion, die vom Land OÖ., vielen Sponsoren 
und Förderern alljährlich unterstützt wird, konnten 
mit vielen tausenden ehrenamtlichen Helfern be-
reits mehr als 250.000 Pakete und seit 2010 auch 
das ORF Friedenslicht als Symbol des Friedens 
überbracht werden.
Alljährlich führt uns die über 
2.300 km lange Reise mit 
über hundert ehrenamtli-
chen Helfern in die ukrai-
nischen Waldkarpaten, wo 
noch immer Nachfahren 
oberösterreichischer Aus-
siedler in teilweise ärmsten 
Verhältnissen leben.

- CHRISTKIND AUS DER SCHUHSCHACHTEL -
Oberösterreichs Kinder und ihre Familien sind auch 
heuer wieder aufgerufen, Schuhschachteln mit Sü-
ßigkeiten, Hygieneartikel, Schul- und Spielsachen zu 
füllen und damit zu Weihnachten einem Kind, dem 
es nicht so gut geht, eine große Freude zu bereiten. 
Aufgrund der hohen Transportkosten würden wir 
uns über die Abgabe von 1 € je Paket sehr freuen.
Wir suchen daher wieder Kinder und Familien, Pri-
vatpersonen, Kindergärten, Schulen, Pfarren, Ver-
eine, Gemeinden, Sponsoren und Firmen, die uns 
Weihnachtspakete und Sachspenden zur Verfügung 
stellen bzw. uns mit einer Spende (IBAN: AT41 3400 
0000 0082 5000, BIC: RZOOAT2L bei der Raiffeisen-
landesbank OÖ) zur Abdeckung der Transportkos-
ten unterstützen.
ALLE, die mitmachen wollen, können bis spätestens 
7. Dezember ihre Weihnachtspackerl im Büro der 
OÖ. Landlerhilfe (Im Hart 9, 4642 Sattledt) abge-
ben. Weitere Info`s unter Tel.: 07244 / 80 749 oder 
christkindl@landlerhilfe.at
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100 Jahre Faschingszug in Vorchdorf – Sei Dabei! 
 
Am Faschingssonntag, den 23.2.2020 ab 13:00 Uhr wird das 
Vorchdorfer Zentrum zur Hochburg der Narren. Sei dabei bei 
100 Jahre Faschingszug in VORI DORI.  
 
Der Dorfplatz wird zu eurer Bühne. Begeistert die Zuschauer 
mit ausgefallenen Ideen zu aktuellen Themen oder eventuell 
vergessenen Hoppalas der Region. Eure Kreativität ist 
gefragt! Ob große oder kleine Gruppe, mit dekoriertem 
Wagen oder gut zu Fuß, jeder ist willkommen. 
Das Prinzenpaar von VORI DORI lädt alle herzlich ein! 
 
Infos und Anmeldung zum Mitmachen unter www.voridori.at/Veranstaltungen/Faschingszug 
 
Bleib am aktuellsten Stand und folg Faschingsgilde VORI DORI auf Facebook oder auf 
Instagram mit @voridorifasching. 

- FASCHINGSZUG IN VORCHDORF -
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- ACHTUNG WILDWECHSEL! -
Der Herbst erfordert besonde-
re Vorsicht im Straßenverkehr. 
Jetzt, wo die Tage wieder kür-
zer werden, steigt die Gefahr 
des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem 

fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung 
oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und 
die Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschätzen 
sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Le-
bensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein 
Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht 
angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste Ursa-
che für Kollisionen mit Wildtieren.
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden?

•	 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ be-
achten.

•	 Tempo reduzieren, vorausschauend und 
stets bremsbereit fahren

•	 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 
einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden
•	 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betäti-

gen, nicht dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 

zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichma-
növer oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.
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Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblin-
ker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer 
dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sachschadens strafbar und bekommt auch kei-
nen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. 
Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und 
noch weglaufen konnte, muss die Polizei verstän-
digt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige, 
örtliche Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund 
auf die Suche nach dem Tier macht, um es gege-
benenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls 
dürfen Sie getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt 
als Wilderei und ist strafbar. 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wild-
warngeräte. Das Land Oberösterreich hat deshalb 
in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband 
und durch Unterstützung von Versicherungsunter-
nehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die 
Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Daher werden Oberösterreichs 
gefährlichste Straßenabschnitte Stück für Stück dau-
erhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freilebenden 
Wildtiere zu schützen.
Mittlerweile wurden über 300 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft!
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberöster-
reich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen 
und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die 
einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtliche 
Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbeteiligung 
von 10 % der Gesamtsumme und wartet und pflegt 
die Geräte mit großem persönlichem Einsatz.
OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at 
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FREIE LEHRSTELLEN 2020 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

 Applikationsentwickler/in - Coding
 Bautechnische/r Zeichner/in
 Bürokauffrau/mann
 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
 Informationstechnologie-Systemtechniker/in
 Köchin/Koch
 Kraftfahrzeugtechniker/in - Personenkraftwagentechnik
 Land- und Baumaschinentechniker/in - Baumaschinen
 Medienfachfrau/mann - Grafik, Print, Publishing 

 und audiovisuelle Medien
 Medienfachfrau/mann - Web-Development und 

 audiovisuelle Medien
 Straßenerhaltungsfachfrau/mann
 Veranstaltungstechniker/in

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2020:

WIR BIETEN DIR:
� eine erstklassige Ausbildung 
� eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht
� faire Entlohnung
� Job�Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich kennen
� Lehrlings��ollege mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und 
 Outdooraktivitäten
� Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss

DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und weitere Infos findest 
du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 20. November 2019 online oder 
per E��ail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal�Objektivierung 
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.
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  Ausschreibung 2019 

 
 

 
 
 
 

Wir ergänzen unser Team und suchen eine(n) engagierte(n) 
 

Facharbei ter  für  Verbandsklä ran lagen  
 

für die Anlagen des Reinhaltungsverbandes Raum Lambach sowie 
die Anlagen in den Mitgliedsgemeinden im gesamten Verbandsgebiet 

 
in Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden (100%) zum ehestmöglichen Arbeitsbeginn 

 
 

Allgemeine Anstellungserfordernisse: 
o Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft 
o Persönliche, fachliche, gesundheitliche Eignung für die Verwendung 
o Für männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

 
Voraussetzung: 

o Elektroinstallateurlehre oder vergleichbare Ausbildung mit Abschluss 
o Kenntnisse und Erfahrung in der Elektro- und Steuerungstechnik, Mess- und Regeltechnik 

sind erwünscht 
o Ein hohes Maß an Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, Selbständigkeit und 

Zuverlässigkeit sowie Freude an einer verantwortungsvollen Tätigkeit 
o EDV-Anwenderkenntnisse erwünscht (Word, Excel, Outlook, etc.) 
o Bereitschaft die Ausbildung zum Klär- bzw. Kanalfacharbeiter zu absolvieren 
o Einverständnis zur Leistung von Bereitschaftsdiensten sowie von Überstunden und 

Mehrdienstleistungen  
o Mindestens Führerschein Gruppe B (C und F erwünscht) 

 
Auswahlverfahren:  
Vorstellungsgespräch, Vorauswahl aufgrund der Bewerbungsunterlagen (ärztliche Untersuchung).  
 
Entlohnung: 
Entsprechend den Bestimmungen des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
i.d.g.F. Die Entlohnung erfolgt ab der Funktionslaufbahn GD 18. 

 
Bei Interesse ersuchen wir Sie, Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (ausgefüllter RHV-
Bewerbungsbogen mit Lichtbild, handgeschriebenen Lebenslauf, Zeugnisse der abgeschlossenen 
Schul- und Berufsausbildung, Strafregisterbescheinigung, Dienstzeugnisse von früheren Arbeitgebern, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Bestätigung über die Ableistung des Präsenz-, 
Ausbildungs- oder Zivildienstes – Zeugnisse/Urkunden in Kopien) - bis spätestens 31. Okt. 2019 an 
den „Reinhaltungsverband Raum Lambach“ zu übermittelt. 
 
 
Dienstbeginn:  ehest möglich 
 
 
Auskünfte:  Fr. DI Susanne Haberl (GF) 

Reinhaltungsverband Raum Lambach 
Fluchtwang 24 

4650 Edt b. Lambach 
 

Tel. 07245 24709 – Fax Dw. 8 
E-Mail: office@rhv-raum-lambach.at 

UID Nr. ATU23480506 
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ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
MUTTERBERATUNG IN DER EMB LAMBACH: MIT ÄRZTIN, KINDERKRANKENSCHWESTER, 

SOZIALARBEITERIN UND PSYCHOLOGIN
TERMINE

•	 Dienstag, 12.11.2019, 13:30 - 15:00 Uhr
•	 Dienstag, 10.12.2019, 13:30 - 15:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
Babytreff: jeden Montag 09:00 - 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 - 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafe mit Kindern: jeden Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN IN DER EMB LAMBACH
Psychologische Beratung nach Terminvereinbarung

WIR LADEN SIE HERZLICH ZU UNSEREN KOSTENLOSEN ANGEBOTEN EIN!
Hafferlstraße 1, 4650 Lambach, Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm und iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

- ELTERN-MUTTER-BERATUNG LAMBACH -

- ERHEBUNG DER STATISTIK AUSTRIA -
Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebens-
mittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterschei-
den sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles 
oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese be-
antwortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jah-
re von Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt 
nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten 
der Haushalte, sondern liefert auch Informationen 
über Lebensstandard und Lebensbedingungen un-
terschiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie 
etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unter-
haltszahlungen oder Lebenshaltungskosten.
Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wich-
tige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung 
des Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und 
HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maß-
stab für die allgemeine Preisentwicklung oder In-
flation, von der private Haushalte beim Erwerb von 
Waren oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen 
sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen 
verwendet, etwa bei Mieten oder Versicherungen, 
und ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. 
Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) 
hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten 
auf europäischer Ebene. Als besonderes Service 
steht Ihnen unter www.statistik.at/indexrechner ein 
Wertsicherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie 
selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen 
können. Außerdem haben Sie unter http://pic.statis-
tik.at/persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglich-
keit, Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen 

Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen 
Teuerungsrate zu vergleichen.
Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits 
auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 
in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch be-
reits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man 
sich für die Ausgaben, Einkommen und Ausstattung 
von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse 
von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. Ar-
beitsstatistische Amt untersucht.
Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat 
die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haushal-
te, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip 
ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen 
lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Aus-
gaben und beantworten Fragen zur Wohnung, der 
Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen 
Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön fürs Mitma-
chen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Ein-
kaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Res-
taurants einlösbar sind.
Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhe-
bung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info.
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Lebensmittelverschwender?

...und gewinne einen 
Erholungsurlaub im 

Wellness Hotel Guglwald 
auf www.isnuguat.at!

Eine Initiative der                         in Kooperation mit                           gegen die Verschwendung von Lebensmitteln.

Teste dich...

BIST DU EIN

Schau vorbei!
www.facebook.com/is.nu.guat/

Misttelefon-Frage
des Monats:

Im Gelben Sack dürfen NUR VERPACKUNGEN
gesammelt werden!

Alles andere gilt als Fehlwurf und 
eventuell bleibt der Gelbe Sack dann 
stehen.
Bitte die Quietscheente aus dem 
Kinderzimmer, die Silikonbackform 
aus der Küche und die schmutzige 
Malerfolie von der Baustelle im 
Restabfall entsorgen!

Warum wurde mein Gelber Sack das letzte 
Mal nicht mitgenommen? Da waren ganz sicher 

nur Gegenstände aus Plastik drinnen.

Zum Volumen sparen 

Verpackungen zu-

sammendrücken oder 

stapeln

Drei Schwestern, drei Stimmen
und ein Konzert voll Herzklopfn

Gefühlvoll und mitreißend erlebt man die drei Schwestern aus dem 

Mühlviertel bei ihrem Herzklopfn-Konzert im Advent mit einer 

besonderen Auswahl ihrer Kompositionen und Weihnachtslieder. 

Sa, 21. Dezember 2019 - 19 Uhr

Erwachsene: € 28,- (AK € 30,-) / Kinder bis 14 Jahre: € 14,- (AK € 16,-)
Jugendliche bis 18, Schüler, Lehrlinge, Studenten: € 22,- (AK € 24,-)

Kartenvorverkauf bei der Sparkasse Steinerkirchen,
oeticket.com & dem Oase-Team

Ursula Ecklbauer, Sabine Gasperlmair, Renate Hieslmair, 
Renate Muhr, Petra Schiffer, Ingrid Weißenberger

Pfarrkirche Steinerkirchen a.d.Tr.
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Pferdewirt-
schaft

Tag der 
offenen Schule

Samstag, 9. Nov. 2019 
von 09.00 - 16.00 Uhr

www.abzlambach.at

Pferdewirtschaft 
(4-jährig)

Horse Management & 
Economics (6-jährig)

Juwelier Krabath
der Eheringspezialist
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3-jährige Fach-
schule und 

Abendschule 
für Erwachsene

Tag der 
offenen Schule

Freitag, 29. Nov. 2019 
von 17.00 - 21.00 Uhr

www.abzlambach.at

Landwirtschaft
Schwerpunkt: 
Ackerbau und 

Schweinehaltung

NEU: Wirtschafts- und Agrarfachkraft mit Jobgarantie

Hauswirtschaft
3-jährige Fachschule 
und Abendschule für 

Erwachsene

Tag der 
offenen Schule

Freitag, 29. Nov. 2019 
von 17.00 - 21.00 Uhr

www.abzlambach.at

Ernährung und 
Wirtschaft

Kleinkindbetreuung 
und Soziales



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Zur Vermeidung von Sturmschäden:

• Mindestens einmal jährlich Dach und Kamin auf lose Ziegel, 
schlecht befestigte Bleche und dergleichen überprüfen lassen, 
Blitzschutzanlagen, Antennen und ähnliches müssen ebenso 
sicher befestigt sein

• Hohe, ältere, eventuell morsche Bäume in der Nähe von Gebäu-
den rechtzeitig durch neue Bepflanzung ersetzen

• Ersatz-Dachziegel oder Dachpaletten bzw. Folien zur temporä-
ren Vermeidung von Nässeschäden im Schadensfall vorrätig 
halten

• Wetterwarnungen und behördliche Informationen beachten

Bei einem drohendem Sturm:

• Kinder zu sich rufen und beaufsichtigen
• Gegenstände im Außenbereich sichern
• Fahrzeuge, wenn möglich, in geschützte Bereiche bringen
• Schützende Räumlichkeiten aufsuchen - und unbedingt dort 

bleiben
• Fenster und Türen schließen, Rollläden, Markisen etc. einholen
• Unterwegs: Abstand zu Gebäuden, Bäumen etc. halten
• Im Auto: Vorsicht beim Überholen und an exponierten Stellen
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
    Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einem Sturm:

• Weiter aktuelle Informationen verfolgen
• Mindestabstand von 20 Metern bei am Boden liegenden oder 

abgerissenen Stromleitungen beachten, den Schaden melden
• Haus/Wohnung auf Sturmschäden überprüfen und mit Fotos 

dokumentieren - Schaden unverzüglich melden

   Ein Sturm kann zu Stromausfällen führen: Ein Notfallradio und eine 
Notbeleuchtung sind dafür unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STURM

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Man spricht von Sturm, wenn der Wind Geschwindigkeiten von mindestens 75 km/h erreicht. Gefährlich sind 
bei einem Sturmereignis vor allem die Böen, also kurzzeitige Windspitzen, da sie doppelt so hoch sein können 
wie die durchschnittliche Windgeschwindigkeit. Eine Gefahr für Menschen stellen besonders die Gegenstände 
dar, die nicht (oder schlecht) im Boden verankert sind und dem Wind eine große Angriffsfläche bieten. 


